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1. Die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 

 
Grundlage I: Nachhaltigkeit 

 
RIO+20-Konferenz  für Umwelt und 

Entwicklung 

 
Grundlage II: Entwicklung 

 
Millenniumserklärung und 

Millenniumsentwicklungsziele (MDGs) 

 
Post-2015-Agenda für 

nachhaltige Entwicklung 
inklusive der Sustainable 

Development Goals (SDGs) 
 
 

Führt die eigenständigen 
Prozesse um „Entwicklung“ 

und „Nachhaltigkeit“ 
gleichermaßen zusammen 



4 

Weltzukunftsvertrag: Die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung 

  

Kapitel 1: Präambel 

Kapitel 2: 
„Nachhaltigkeits-Erklärung“ der 
Staats-und Regierungschefs 

Kapitel 3: 
Katalog universeller Nachhaltigkeitsziele 
(Sustainable Development Goals, SDGs) 

Kapitel 4: 
„Globale Partnerschaft“ und Mittel zur 
Finanzierung 

Kapitel 5: 
Follow up und Überprüfung 
(national, regional und global) 

 

Neuerungen zu den Millennium 
Development Goals (MDGs): 
• Universalität 
• Holistischer Ansatz 
• Monitoring und Evaluierung 
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= Referenzrahmen für kommunales, regionales und nationales Handeln 
 

 

1.1. Die 17 globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung 
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Zu 1.1. Die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) 

Weltweite Beendigung der Armut in allen ihren Formen 
 
 

Beendigung von Hunger, Erreichung von Ernährungssicherheit und                                                        
verbesserter Ernährung, und Förderung nachhaltiger Landwirtschaft 
 
 

Sicherstellung von gesundem Leben und Förderung des Wohlbefindens aller Menschen  
jeder Altersgruppe 
 

Sicherstellung einer inklusiven und gerechten Bildung von hoher Qualität und Förderung   
der Möglichkeit des lebenslangen Lernens für Alle  
 
 

Erreichen der Gleichstellung der Geschlechter und Stärkung aller Frauen und Mädchen 
 
 
 

Sicherstellen der Verfügbarkeit und des nachhaltigen Managements von Wasser und                               
sanitärer Einrichtungen für Alle  
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Fortsetzung: Die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung 

  

Sicherstellung des Zugangs zu erschwinglicher, zuverlässiger, nachhaltiger und                                    
moderner Energie für Alle 
 

Förderung von kontinuierlichem, inklusivem und nachhaltigem Wirtschaftswachstum,                       
produktiver Vollbeschäftigung und menschenwürdiger Arbeit für Alle 
 

Aufbau von belastbarer Infrastruktur, Förderung von inklusiver und nachhaltiger                          
Industrialisierung und Innovation 

 
Reduzierung der Ungleichheiten in und zwischen Ländern 

 
Inklusive, sichere, belastbare und nachhaltige Städte und Siedlungen 

 

 

Sicherstellen nachhaltiger Konsum-und Produktionsweisen 
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Fortsetzung: Die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung 

Ergreifen dringender Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Folgen 

 

 
Erhaltung und nachhaltige Nutzung der Ozeane, Meere und Meeresressourcen für eine  
nachhaltige Entwicklung 
 
Schutz, Wiederherstellung und Förderung der nachhaltigen Nutzung der terrestrischen  
Ökosysteme, nachhaltigen Bewirtschaftung der Wälder, Bekämpfung der Wüstenbildung,  
Stopp und Umkehrung der Landdegradierung und Stopp des Verlustes an biologischer  
Vielfalt 
 
Förderung friedlicher  und inklusiver Gesellschaften für eine nachhaltige Entwicklung,  
Ermöglichen des  Zugangs zu Rechtsmitteln für Alle und Aufbau von effektiven,  
Rechenschaftspflichtigen und inklusiven Institutionen auf allen Ebenen 
 
Stärkung der Umsetzungsmittel und Wiederbelebung der globalen Partnerschaft für  
nachhaltige Entwicklung 
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1.2. Instrumente zur Umsetzung der Agenda 

- Nachhaltigkeitsstrategien 

- entwicklungspolitische Leitlinien 
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2. Nachhaltigkeitsstrategien auf verschiedenen Ebenen 

 

VN 
• „Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ inkl. 17 globale Nachhaltigkeitsziele 

Europa 
• „Europa 2020“ 

Bund 
• Neuauflage der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie, Januar 2017 

Land 

• Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesländer: „Für ein nachhaltiges Bayern“ 
(Umweltministerium BY, April 2013) 

Kommune 

• Augsburg, Neumarkt in der Oberpfalz, Würzburg, Landshut, Freiburg im Breisgau, 
Kreis Unna, Esslingen etc. 



11 

Neuauflage der Nachhaltigkeitsstrategie  
für Deutschland, Januar 2017 
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3. Die Bedeutung der kommunalen Ebene in der Agenda 2030 

 

• Nachhaltige Entwicklung ist ein öffentliches 
Anliegen.  

• Die Ziele betreffen die Länder und die 
Lebenswirklichkeit in Kommunen.  

• Motto „Global denken - Lokal handeln“  

• Instrumente der Umsetzung:  

 kommunale Leitziele und Maßnahmen zu 
nachhaltiger Entwicklung 

 eigene Nachhaltigkeitsstrategien  

 kommunale Nachhaltigkeitsberichte  

 

 

Bürgernähe 

Akteursvielfalt 

Fachwissen 

 Kommunale Ebene = Bedarfsgerechte Entwicklung eines Leitbilds für nachhaltige Entwicklung  
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Mustererklärung des Deutschen Städtetags (DST)  
zur „2030-Agenda für Nachhaltige Entwicklung“ 

 
Beteiligungsformate für Kommunen laut DST: 

 
1.    Information und Bewusstseinsbildung 
             -> Zukunftsforum Landsberg  

2. Maßnahmen der Vernetzung und 
Interessensvertretung 

3. Übertragung der 2030-Agenda auf die 
kommunale Ebene 

            -> Zukunftsleitlinien für Augsburg (Juli 2015) 



14 

SDG 11:  = erster Bezugspunkt für Kommunen 

 

Übergreifende kommunale Themen 

• Übergreifend: Verstärkung der Aktivitäten 
„für eine partizipatorische, integrierte und 
nachhaltige Siedlungsplanung und –
steuerung“ 

• Kommunale Einzelthemen:  

 Wohnen 

 Nachhaltige Mobilität &Förderung ÖPNV 

 Senkung der Umweltbelastung 

 Zugängliche Grünflächen & öffentliche 
Räume für alle 
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3. Angebote der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) 

Unsere Handlungsfelder:  

1) Global nachhaltige Kommune 

2) Migration und Entwicklung 

3) Fairer Handel und Faire Beschaffung 

4) Kommunale Partnerschaften 

 

 

 

 

 

 Themenfelder der kommunalen Entwicklungspolitik  



16 

 

 

    Angebote im Handlungsfeld Global Nachhaltige Kommune 
 

• kommunale Veranstaltungen zur Agenda 2030 und den SDGs 

 09.02.17 Veranstaltung „Umsetzung der 2030-Agenda im Rhein-Sieg-Kreis“ 

 11.05. – 12.05.17 Zweites Netzwerktreffen der Agenda 2030- Zeichnungskommunen in Köln, 
gemeinsam mit Deutschem Städtetag 

 

 
 

 

 

• Fachtagungen & Schulungen 

 13.02.17 „Eine geschlechtergerechte Agenda 2030 – Kommunen als zentrale Akteure“ mit Women 
in Europe for a Common Future e.V., München Orange Bar 

 04.04. – 05.04.17, Workshop „Wie kann die Zusammenarbeit der Kommunen mit der Wirtschaft 
mit Bereich nachhaltiger Entwicklung gestärkt werden?“ anlässlich des 13. CSR-Forums in 
Ludwigsburg 

 Medientraining für Kommunalvertreterinnen und –vertreter zu Themen der kommunalen 
Entwicklungspolitik, September/Oktober 2017 
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• Studien und Bestandsaufnahmen über die Ansätze der Nachhaltigkeits- und 
Entwicklungspolitik der Bundesländer und Kommunen 

 

 

 

 Handreichung „Engagement Kommunal. Verantwortung Global“, gemeinsam mit Städtetag Baden-Württemberg, 
Landeshauptstadt Stuttgart, Land Baden-Württemberg (Oktober 2014) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Forschungsstätte der Evangelischen 
Studiengemeinschaft e.V. (FEST) 
 „Die Nachhaltigkeitsstrategien der 

Bundesländer und ihre Bedeutung für 
Kommunen“ 
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• Unterstützung bei der Erstellung kommunaler Nachhaltigkeitsstrategien 

 

Projektbeispiel:  Global Nachhaltige Kommune in NRW 

 Beratung von 16 Modellkommunen bei der Entwicklung von kommunalen 
Nachhaltigkeitsstrategien im Kontext der SDGs gemeinsam mit LAG 21 NRW 

 Kooperationspartner: LAG 21 NRW unter Einbezug des Landesumweltministeriums, der 
Staatskanzlei und der kommunalen Spitzenverbände 

 Projektlaufzeit: 2 Jahre 

 Unterstützende Materialien: Leitfaden zur Entwicklung einer integrierten Strategie für 
nachhaltige Entwicklung in einer Kommune unter Berücksichtigung SDG 
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Vorgehensweise: 

• Ausschreibung -> Bewerbung von Städten, Gemeinden und Kreisen in NRW  

• Durchführung einer landesweiten Auftaktveranstaltung und Abschlussveranstaltung   

• Veranstaltung von mehreren Netzwerktreffen der beteiligten Kommunen zum 
Informationsaustausch und Wissenstransfer 

• Entwicklung von kommunalen Nachhaltigkeitsstrategien im Kontext der SDGs  

• Etablierung von Projektstrukturen innerhalb der Verwaltung, Identifizierung von Handlungs-
feldern und Umsetzungsmaßnahmen, die in einem Nachhaltigkeitsbericht veröffentlicht 
werden 
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Projektorganisationsstruktur: 

Projekt

beirat 

Steuerungs

gruppe 

Kernteam Koordination 

Gestaltet politisch  

fördert und trägt 
Verantwortung    
für fairen 
Interessensaus-
gleich 

Zivilgesellschaft 
Politik, 
Wirtschaft, 
Verwaltung: 

Handlungs-
programm 

Indikatoren 

Verwaltung: 

Treibt den 
Prozess 
fachbereichs-
übergreifend 
voran 

Koordinator 
unterstützt aus 
der Verwaltung, 
koordiniert und 
kommuniziert  



21 

Beratung im Dialog bei der Engagement Global: 
Sie haben Fragen und möchten beraten werden? Rufen Sie uns an! 

Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr. 
0800 188 7 188 

 

Silja-Kristin Vogt,  
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  

Tel.: +49 711-120 406 14, 
E-Mail: silja-kristin.vogt@engagement-global.de; 

www.service-eine-welt.de,  
www.engagement-global.de   
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